
 

 

 

  
 

 
 

 

        

        

 

 

 

 

     

         

   

 

 

 

           

         

      

       

        

       

       

        

         

         

    

   

       

 

 

 

  

Margareten Menschenrechtsbezirk-Solidarität 

mit der belarussischen Opposition 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der neuen Volkspartei stellen 

zur Bezirksvertretungssitzung am 08.06.2021 gemäß § 104 WStV i.V.m. § 24 GO-BV 

folgenden 

Resolutionsantrag 

Die Bezirksvertretung Margareten spricht sich als Menschenrechtsbezirk für einen 

menschenwürdigen Umgang mit der Opposition in Belarus aus und unterstützt die von der 

Europäischen Union getroffenen Maßnahmen. 

Begründung 

Seit den vermeintlichen Wahlen im August 2020 werden Menschen in Belarus in ihren 

Freiheitsrechten vehement verletzt und unterdrückt. Die freie Meinungsäußerung ist 

und bleibt ein für uns wesentliches Element europäischer Demokratien. Die 

Unterdrückung und Einschüchterung sowie gewaltsames Vorgehen gegen friedlich 

Demonstrierende ist ein nicht akzeptables Verhalten. Dieses Verhalten wurde sogar 

dahingehend gesteigert, dass unter Gefährdung der Flugsicherheit ein Flugzeug der 

Fluggesellschaft Ryanair, welches von Athen nach Vilnius unterwegs war, über 

belarussischem Luftgebiet abgefangen wurde und in Belarus landen musste. Dies mit 

dem Ziel den Oppositionellen und Journalisten Roman Protasewitsch und dessen 

Freundin durch die belarussischen Behörden festnehmen zu können, was 

entschieden verurteilt werden muss (vgl. 

https://www.consilium.europa.eu/de/policies/eastern-partnership/belarus/). Solch ein 

“raubritterisches” Verhalten ist vehement zurückzuweisen und zu verurteilens. 

Für den Klub 

https://www.consilium.europa.eu/de/policies/eastern-partnership/belarus/
https://www.consilium.europa.eu/de/policies/eastern-partnership/belarus
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